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Kilbi Aesch Wie jedes Jahr ist die Kil-
bi in Aesch ein Anziehungsmagnet für 
Besucherinnen und Besucher aus nah 
und fern und natürlich, wie fast im-
mer, trifft man sich bei gutem Wetter. 
Die Kilbi zeigt uns, wie sehr wir mit-
einander verbunden sind, auch wenn 
das Leben uns oft in verschiedene 
Richtungen treibt. Gerne erinnere ich 
mich an meine Kindheit zurück. Mein 
Vater durfte für die Musikgesellschaft 
Aesch-Mosen jeweils die grossen Leb-
kuchenherzen herstellen. Im ganzen 
Haus roch es nach Lebkuchengewürz. 
In der Woche vor dem Kilbisonntag 
wurden die Herzen mit Zuckerguss 
dekoriert. Die weissen Lebkuchen mit 
Natron sind weniger nach meinem 
Gusto, weshalb ich nicht mehr dazu 
schreibe.     Damals gab es an der Kilbi 
auch einen Geschirrstand und einen 
Traubenstand. Und wer erinnert sich 
noch an die tollen Plüschtiere des 
Männerchors?

Für die herrliche Aescher Kilbi opfern 
die Vereinsmitglieder ihre Freizeit, Leh-
rer/innen und Schüler/innen die letzten 
Ferientage. Herzlichen Dank an alle die 
dazu beitragen, dass diese Tradition 
weiterlebt.

Bäume und Sträucher Mit dem Herbst 
wird es wieder Zeit Hecken, Bäu-
me und Sträucher zurückzuschnei-
den. Einerseits erhöht sich mit dem 
Rückschnitt an Strassen, Wegen und 
Trottoirs die Verkehrssicherheit und 

andererseits wird damit die Schnee-
räumung erleichtert. Vergessen Sie 
nicht, sich nach getaner Arbeit zu 
stärken. Dazu empfehle ich Ihnen eine 
feine Metzgete oder ein Wildgericht in 
einem Seetaler Restaurant mit regio-
nalen Produkten.

Empfehlung Notvorrat
Lebensmittel und andere Verbrauchs-
güter werden täglich über ein gut funk-
tionierendes Verteilersystem trans-
portiert. Fällt dieses Transportsystem 
aufgrund blockierter Strassen oder aus 
anderen Gründen aus, können kleinere 
Ortschaften innert kurzer Zeit von der 
Lebensmittelversorgung abgeschnit-
ten werden. Man geht heute davon 
aus, dass ein Versorgungsunterbruch 
zwar nicht Monate, aber doch mehrere 
Tage andauern könnte. Deshalb emp-
fiehlt die wirtschaftliche Landesversor-
gung einen Vorrat für rund eine Woche 
zu halten. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.bwl.admin.ch/de/
kluger-rat-notvorrat

Ich wünsche allen Leserinnen und Le-
sern einen farbenfrohen und sonnigen 
Herbst.

Werner Müller, 
Gemeinderat

Liebe Aescherinnen und Aescher
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Einwohnerkontrolle

-	 Anton Regina, Alemannenweg 2
-	 Büchler Cilia, Moosmatten 6
-	 von Wyl Thomas und  
	 Schnyder Ramona, mit Ian,  
	 Glenn und Miles, Sonnhalde 14
-	 Zozin Igor, Buistrasse 11a
-	 Sommer Stefanie, Tellimattstrasse 8
-	 Mehmedovic Alma, Lädergasse 4
-	 Willen Serena, Käppeliacher 8
-	 Fricker Ernst, Hauptstrasse 25
-	 Bühler Florian, Unterdorf 8
-	 Biwer Kai mit Tim, 
	 Schongauerstrasse 10
-	 Kirsch Sarah, Schongauerstrasse 10
-	 Klausner Corinne mit Sofia  
	 und Fynn, Moosweg 2
-	 Christen Robert, Sonnhalde 15
-	 Gautschi Beat, Hauptstrasse 25

Es sind 11 Personen weggezogen.
Gegenwärtige Einwohnerzahl: 1535

Bauwesen

Es sind folgende  
Baugesuche eingegangen:
von Furrer André und Helen, Aesch, 
für den Umbau Scheune in zwei Woh-
nungen, Abbruch und Ersatzbau des 
Schopfes mit multifunktionaler Nut-
zung, Grundstück Nr. 35, Kirchgasse 6

Wir heissen folgende Personen in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen:

Abo Aescher Leu 
für Auswärtige
Der Aescher Leu kann auch abon-
niert werden. Der Abo-Preis be-
trägt Fr. 30.00 pro Jahr. Haben 
Sie Interesse, dann melden Sie 
sich bei der Gemeindeverwaltung 
Tel. 041 917 13 46 oder per Mail:  
gemeinde@aesch-lu.ch

Save the Date: Koordinationssitzung 
für den Veranstaltungskalender 2026
Am Mittwoch, 5. November 2025, 19.00 Uhr, findet die 
Koordinationssitzung für den Terminkalender 2026 der Vereine, 
der Pfarrei und der Gemeinde in der Pfarrschüür statt.

Wir bitten die Vereine bereits bekannte Termine für das Jahr 2026  
vorgängig an gemeinde@aesch-lu.ch zuzustellen.
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Pflegende  
Angehörige: Spitex 
Hochdorf  
und Caritas Care 
Pflegende Angehörige leisten Tag für 
Tag einen unschätzbaren Beitrag für 
unsere Gesellschaft. Sie übernehmen 
eine tragende Rolle in der Betreuung 
und Versorgung pflegebedürftiger 
Menschen, dies oft auch unter einer 
belastenden Situation. Spitex Hochdorf 
unterstützt das Modell der pflegenden 
Angehörigen und bietet in Zusammen-
arbeit mit Caritas Care die Möglichkeit 
einer offiziellen Anstellung an. Caritas 
Care ist eine gemeinnützige Organisa-
tion, die nicht gewinnorientiert ist. 
 
Mit Caritas Care werden pflegende 
Angehörige professionell begleitet und 
finanziell abgegolten. Die Pflegequali-
tät und die Versorgung einer pflegebe-
dürftigen Person zu Hause sind in einer 
guten Qualität sichergestellt. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei Spitex 
Hochdorf oder caritascare.ch. 

Handänderungen
Grundstücke: 8368 und 50110,  
Hauptstrasse 25
Veräusserin: Stadelmann & Stutz AG, 
Fahrwangen
Erwerber: Dubler Sarah und  
Fricker Ernst, Nesselnbach

Grundstücke 8373 und 50104,  
Hauptstrasse 25
Veräusserin: Stadelmann & Stutz AG, 
Fahrwangen
Erwerber: Stadelmann-Portmann 
Ignaz & Brigitte, Aesch

Grundstücke: 8362, 50119 und 50120, 
Hauptstrasse 25
Veräusserin: Stadelmann & Stutz AG, 
Fahrwangen
Erwerber: Aeschbach-Kyburz Stephan 
& Rosmarie, Schlierbach

Grundstücke: 8369 und 50108,  
Hauptstrasse 25
Veräusserin: Stadelmann & Stutz AG, 
Fahrwangen
Erwerberin: Erni Sonja, Hochdorf

Grundstücke: 8350, 8354, 50112, 
50134, Alemannenweg 4
Veräusserin: Stadelmann & Stutz AG, 
Fahrwangen
Erwerber: Schoch Rudolf, Aesch

Korrektur Ausgabe 10/2025:
Grundstück: 28, Vorderdorf 2
Veräusserin: Einfache Gesellschaft: 
a) Stalder Werner, Aesch
b) Stalder Urs, Aesch
Erwerberin: Wusta Immobilien AG, Aesch

Pumptrack bis 
Mitte November  
in Hohenrain
Danach wird die Pumptrack- 
Anlage eingewintert. 
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Wenn Äste von Bäumen, Pflanzen und 
Hecken in den Strassenraum hinein-
ragen wird die Sicht im Strassenver-
kehr eingeschränkt und es entstehen 
unter anderem auch Unfallgefahren. 
Pflanzen dürfen das so genann-
te Lichtraumprofil auf öffentlichem 
Grund nicht tangieren. So heisst der 
„lichte Raum“ über Trottoirs und Stras-
sen, der von Gewächsen freigehalten 
werden muss. Das Lichtraumprofil be-
trägt (senkrecht ab der Grundstücks-
grenze gemessen) 2.50 m über Trot-
toirs und Fusswegen und 4.50 m über 
Strassen. Diese Mindestmasse dürfen 
auch dann nicht unterschritten wer-
den, wenn sich die Äste bei Schnee-
fall oder Regen nach unten biegen. 
Vor allem die schwächeren Verkehrs-
teilnehmer (Fussgänger und Radfah-
rer) sind darauf angewiesen, dass sie 
von den Automobilisten rechtzeitig 

gesehen werden. Das Strassengesetz 
verpflichtet die Grundeigentümer, 
Pflanzen zurückzuschneiden. Unter-
lassen sie diese Arbeit, kann die Ge-
meinde den Rückschnitt auf Kosten 
der Grundeigentümer veranlassen.
Die Sichtzonen bei Ausfahrten sind 
freizuhalten (§ 90 StrG). 
Der Abstand von Bäumen beträgt 
ausserhalb der Bauzonen 4 m zu öf-
fentlichen und 3 m zu privaten Stras-
sen, innerhalb der Bauzonen 2 m zu 
öffentlichen und 1 m zu Privatstrassen  
(§ 86 StrG). 

Hecken müssen (gleich wie Einfrie-
dungen und Mauern) bei allen Stras-
senkategorien innerorts einen Abstand 
von mindestens 0.60 m zum Stras-
senrand einhalten. (§ 87 StrG). Diese  
Abstandsvorschrift gilt nicht bei Trot-
toirs.

Bäume und Sträucher zurückschneiden  

Skizze Lichtraumprofil
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Palliative Care bedeutet den Fokus auf 
Lebensqualität legen – gerade dann, 
wenn das Lebensende näher rückt. 
Das Netzwerk Palliative Care Seetal 
vernetzt verschiedene Fachpersonen, 
um Menschen in der letzten Lebens-
phase wirkungsvoll unterstützen zu 
können. Wenn das Lebensende naht, 
stellen sich viele Fragen: Wie möchte 
ich die verbleibende Zeit verbringen?
Welche Therapien helfen mir – und 
welche nicht mehr? Wer begleitet 
mich? Wer unterstützt meine Ange-
hörigen? Was muss ich noch regeln 

– und wer hilft mir dabei?
Wie möchte ich diese Zeit gestalten?
Im Netzwerk Palliativ Care Seetal sind 
Fachpersonen der Spitex, der Seel-
sorge, der Pflegeheime, der Freiwilli-
gen- und Sterbebegleitgruppen, der 
Sozialdienst und der Ärzt:innen ver-
treten.

Mehr Informationen finden Sie unter:
https://www.palliativ-luzern.ch/netz-
werke/nw-seetal
Ivo Gerig, Mitglied Kernteam Palliativ-
Netzwerk-Seetal

Nächste Grüngutabfuhren
Leerung von Grüngutcontainern am
Dienstag, 11. November 2025, 
Dienstag, 25. November 2025, 
jeweils ab 7.00 Uhr.

Stilltreffen in Hitzkirch
Freitag, 28. November 2025, 9.30 - 11.00 Uhr

Ort: Alte Landstrasse 56a, Hitzkirch
Das Stilltreffen ist eine Gesprächsrunde, die von einer erfahrenen 
Stillberaterin geleitet wird. Der Besuch ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist erwünscht, eine spontane Teilnahme ist auch möglich.
maria.atanasova@lalecheleague.ch 041 535 12 81
monika.schmid@lalecheleague.ch 041 917 40 31
Weitere Informationen unter www.lalecheleague.ch

Netzwerk Palliativ Care Seetal
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«25-25-25 – KKL für alle!» Im Rah-
men dieses Projekts, dürfen der 
Tanzverein val.danza, die Brass Band 
Ermensee und der Kinder- und Ju-
gendchor InCanto Oberseetal einen 
Konzertabend im KKL Luzern gestal-
ten. Die Vorbereitungen laufen bereits 

auf Hochtouren. Freuen sie sich auf 
einen Konzertabend mit einer einzig-
artigen Symbiose: Brass Band, Tanz 
und Chor stehen vereint auf der Büh-
ne. Notieren sie sich jetzt schon den  
1. Juli 2026 in ihrer Agenda!

Das Seetal im KKL! 

In den letzten Monaten sind die Prei-
se für Eigenheimspeicher signifikant 
gesunken. Dennoch raten wir nicht 
unbedingt schon jetzt zum Kauf – 
denn viele Systeme basieren derzeit 
auf Lithium-Technologie, die weiterhin 
mit Lieferketten-, Umwelt- und Kos-
tenrisiken behaftet ist. Der Abbau von 
Lithium, Nickel und Kobalt ist energie-
intensiv und mit ökologischen Belas-
tungen sowie teilweise fragwürdigen 
sozialen Bedingungen verbunden. Zu-
dem fällt die Recyclingquote bislang 
gering aus, was die Ökobilanz heuti-
ger Systeme weiter verschlechtert.
In den kommenden Jahren erwarten 
wir jedoch deutliche Fortschritte bei 
Alternativen wie Salzwasser- (z. B. na-
triumbasierte), flüssigen oder anderen 
auf häufig vorkommenden Rohstoffen 
basierenden Speichersystemen. Diese 
Technologien kommen ohne kritische 
Materialien aus, sind nicht brennbar 
und potenziell deutlich umweltfreund-
licher in Herstellung und Entsorgung. 
Erste marktreife Produkte werden ab 

etwa 2026 erwartet.
Wer also den Umweltaspekt über die 
kurzfristige Wirtschaftlichkeit stellt, 
kann mit einem Kauf noch warten und 
damit auf Speicherlösungen setzen, 
die eine deutlich bessere Gesamtbi-
lanz und einen echten Beitrag zu einer 
nachhaltigen Energiezukunft leisten.

Weitere Tipps erhalten Sie  
auf unserer Webseite: 
www.umweltberatung-luzern.ch/ 
themen/erneuerbare-energien/ 
sonnenenergie

Gerne beraten wir Sie kostenlos –  
Ihre Umweltberatung Luzern
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und 
Energie für alle Luzernerinnen und 
Luzerner
www.umweltberatung-luzern.ch

Batteriespeicher – Ist die Zeit für einen 
eigenen Speicher gekommen?
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Das Internet macht vieles einfacher: 
Einkaufen, Verkaufen, Geld anlegen –  
alles mit nur wenigen Klicks. Doch die-
se Leichtigkeit hat auch eine Kehrseite: 
Cyberkriminelle nutzen die Anonymi-
tät und Schnelligkeit des Netzes, um 
immer raffiniertere Betrugsmaschen 
zu entwickeln. Besonders beliebt sind 
dabei Kleinanzeigenportale, gefälschte 
E-Mails und betrügerische Online-An-
lageangebote.

Die gute Nachricht: Gegen diese Ge-
fahren kann sich jeder schützen – mit 
einem gesunden Mass an Skepsis und 
den richtigen Informationen. Die Web-
site www.cybersecurityforyou.ch bietet 
eine umfassende Übersicht zu aktuel-
len Cybergefahren und gibt praktische 
Tipps, wie man sich im Alltag sicher 
verhält. Dort finden Interessierte auch 
weiterführende Links zu offiziellen Be-
hörden und Meldestellen.

Die Luzerner Polizei gibt wichtige 
Tipps zur Cybercrime-Prävention

–  �Seien Sie skeptisch bei Angeboten, 
die zu gut klingen: Drücken Sie sich 
nicht zum schnellen Handeln, prüfen 

Sie die Echtheit von Käufern oder 
Verkäufern genau.

–  �Klicken Sie keine unbekannten Links 
oder QR-Codes an: Vor allem wenn Sie 
per SMS oder WhatsApp kontaktiert 
werden, bleiben Sie auf der Plattform.

–  �Geben Sie niemals persönliche Daten 
oder Zugangscodes weiter: Banken 
oder Behörden fragen solche Daten 
nie per E-Mail oder SMS ab.

–  �Prüfen Sie Online-Anlageangebote 
sorgfältig: Vertrauen Sie nur seriösen 
Anbietern und holen Sie sich im Zwei-
fel Rat bei offiziellen Stellen.

–  �Informieren Sie auch Ihre Familie und 
ältere Angehörige: Sie sind oft beson-
ders gefährdet.

–  �Halten Sie sich in dieser Thematik fit 
und absolvieren Sie das E-Learning 
«cybersecurityforyou.ch».

–  �Weitere Informationen und An-
gebote finden Sie auf der Home-
page der Luzerner Polizei unter  
www.polizei.lu.ch/praevention.

Roland Jost, Chef Sicherheitsberatung, Luzerner Polizei:
«Bringen Sie sich mit dem gratis E-Learning auf den aktuellen Stand der Cyber-Sicherheit.»

Schützen Sie sich vor Cybercrime mit dem 
E-Learning «cybersecurityforyou.ch»

 

Roland Jost, Chef Sicherheitsberatung, Luzerner Polizei:  

«Bringen Sie sich mit dem gratis E-Learning auf den aktuellen Stand der Cyber-Sicherheit.» 
 
 
Schützen Sie sich vor Cybercrime mit dem E-Learning «cybersecurityforyou.ch» 
 
Das Internet macht vieles einfacher: Einkaufen, Verkaufen, Geld anlegen – alles mit nur 
wenigen Klicks. Doch diese Leichtigkeit hat auch eine Kehrseite: Cyberkriminelle nutzen die 
Anonymität und Schnelligkeit des Netzes, um immer raffiniertere Betrugsmaschen zu 
entwickeln. Besonders beliebt sind dabei Kleinanzeigenportale, gefälschte E-Mails und 
betrügerische Online-Anlageangebote. 
 
Die gute Nachricht: Gegen diese Gefahren kann sich jeder schützen – mit einem gesunden 
Mass an Skepsis und den richtigen Informationen. Die Website www.cybersecurityforyou.ch 
bietet eine umfassende Übersicht zu aktuellen Cybergefahren und gibt praktische Tipps, wie 
man sich im Alltag sicher verhält. Dort finden Interessierte auch weiterführende Links zu 
offiziellen Behörden und Meldestellen. 
 
Die Luzerner Polizei gibt wichtige Tipps zur Cybercrime-Prävention 
 

• Seien Sie skeptisch bei Angeboten, die zu gut klingen: Drücken Sie sich nicht zum 
schnellen Handeln, prüfen Sie die Echtheit von Käufern oder Verkäufern genau. 

 
• Klicken Sie keine unbekannten Links oder QR-Codes an: Vor allem wenn Sie per 

SMS oder WhatsApp kontaktiert werden, bleiben Sie auf der Plattform. 
 

• Geben Sie niemals persönliche Daten oder Zugangscodes weiter: Banken oder 
Behörden fragen solche Daten nie per E-Mail oder SMS ab. 

 
• Prüfen Sie Online-Anlageangebote sorgfältig: Vertrauen Sie nur seriösen Anbietern 

und holen Sie sich im Zweifel Rat bei offiziellen Stellen. 
 

• Informieren Sie auch Ihre Familie und ältere Angehörige: Sie sind oft besonders 
gefährdet. 
 

• Halten Sie sich in dieser Thematik fit und absolvieren Sie das E-Learning 
«cybersecurityforyou.ch». 
 

• Weitere Informationen und Angebote finden Sie auf der Homepage der Luzerner 
Polizei unter www.polizei.lu.ch/praevention. 
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Der Kanton Luzern weitet sein Darm-
krebsvorsorgeprogramm aus. Im 
Rahmen des kantonalen Darmkrebs-
vorsorgeprogramms sind neu alle im 
Kanton Luzern wohnhaften Personen 
zwischen 50 und 74 Jahren zu einer 
Darmkrebsvorsorgeuntersuchung ein-
geladen. Bislang lag die Altersgrenze 
bei 69 Jahren. Die Erweiterung der 
Altersgruppe ist ein wichtiger Schritt in 
der Früherkennung von Darmkrebs, da 
sie die Altersgruppe mit dem höchsten 
Darmkrebsrisiko betrifft. 
Darmkrebs gehört zu den häufigsten 
Krebsarten in der Schweiz. Besonders 
ab 50 Jahren steigt das Risiko deutlich, 
an Darmkrebs zu erkranken. Mit einer 
gezielten Vorsorge können Krebsvor-
stufen und Darmkrebs frühzeitig ent-
deckt und behandelt werden. Je früher 
man eine Erkrankung feststellt, umso 
besser sind die Heilungschancen. Im 
Rahmen des kantonalen Darmkrebs-
vorsorgeprogramms stehen mit dem 
Blut-im-Stuhltest (FIT) und der Darm-
spiegelung (Koloskopie) zwei sehr gute 
Vorsorgemethoden zur Auswahl. Diese 
Wahlmöglichkeit sowie die Tatsache, 
dass die Untersuchungen franchise-
befreit verrechnet werden helfen, dass 
wesentlich mehr Personen eine Darm-
krebsvorsorge in Anspruch nehmen.

Expertinnen und Experten empfehlen 
die regelmässige Vorsorge insbeson-
dere auch für symptomfreie Gesunde. 
Für die beschwerdefreie Bevölkerung 

mit durchschnittlichem Darmkrebsrisi-
ko sind die beiden Untersuchungen FIT 
und Darmspiegelung als gleichwertig 
einzustufen. Bei einem Blut-im-Stuhl-
test kann das Labor kleinste Mengen 
von Blut feststellen, die von blossem 
Auge nicht sichtbar sind. Trifft dies zu 
(ca. 6% der Fälle), werden bei der an-
schliessenden Darmspiegelung die 
Polypen und Krebsvorstufen entfernt. 
Der Hausarzt und die Hausärztin 
sind wichtige Bezugspersonen, die 
Ihr persönliches Darmkrebsrisiko am 
besten kennen und Sie bei der Ent-
scheidungsfindung beraten können. 
Für eine direkte Anmeldung zur Darm-
spiegelung (ohne vorgängigen FIT) ist 
eine Überweisung durch den Hausarzt 
oder der Hausärztin unerlässlich. Den 
Blut-im-Stuhltest können Sie hingegen 
auch ohne vorangehende Beratung 
selbst online bestellen. Damit die Kos-
ten von der Krankenkasse franchise-
befreit übernommen werden, sind die 
Untersuchungsabstände zu beachten: 
Eine Vorsorge-Darmspiegelung kann 
alle zehn Jahre durchgeführt werden, 
einen FIT hingegen alle zwei Jahre.

Gehören Sie zur Zielgruppe und Sie 
haben noch keine Einladung von uns 
erhalten? Hier finden Sie alle detail-
lierten Informationen zum Programm: 
www.darmkrebsvorsorge.lu.ch
Wir sind auch telefonisch unter 041 
228 70 00 oder per E-Mail darmkrebs-
vorsorge@lu.ch erreichbar.

Luzerner Darmkrebsvorsorge- 
programm neu bis 74-jährig
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ARZTPRAXIS AESCH AG • KREUZPLATZ  1 •6287 AESCH LU 

 
 

 
 
 

 
Verstärkung für das Praxisteam der Arztpraxis Aesch 
 
Wir freuen uns, die Erweiterung unseres ärztlichen Teams bekanntzu-
geben. Ab Dezember 2025 wird uns Dr. med. Susanne Streit 
dauerhaft als Hausärztin unterstützen.  

Dr. med. Susanne Streit bringt eine langjährige Erfahrung als breit 
ausgebildete Hausärztin mit und war bisher in Gunzwil und Römerswil 
tätig. Die Erweiterung des Teams ermöglicht es uns, die hausärztliche 
Versorgung in Aesch LU und Umgebung auch in Zukunft zuverlässig 
und mit hoher Qualität sicherzustellen. 

Gratulation
zum 80. Geburtstag
Brunner-Elmiger Mariette
Hauptstrasse 23, 6287 Aesch
8. November 1945

Egli Hildegard
Lädergasse 22, 6287 Aesch,
27. November 1945

zum 70. Geburtstag
Sandmeier Urs
Panoramaweg 13, 6287 Aesch,
8. November 1955
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Mit Freude konnte ich dem Aescher 
Leu entnehmen, dass wir 65plusler 
von der Schifffahrtsgesellschaft Hall-
wilersee wieder zum frohen Zusam-
mensein auf eine Schiffrundfahrt ein-
geladen sind.
Sehr gespannt war ich auf die Wet-
terlage, da Petrus uns im letzten Jahr 
nicht besonders gut gesonnen war. 
Zweifel erübrigten sich aber rasch, da 
uns an diesem Tag herrliches Herbst-
wetter erwartete. 
Bei meiner Ankunft unten am Steg 
kurz vor 15 Uhr standen über 50 Teil-
nehmer bereit – letztes Jahr waren es 
nur 37. Um Punkt 15.00 legte die Kapi-
tänin ab – was einem weiteren Aescher 
Paar zum Verhängnis wurde… es stiess 
dann erst am Abendessen zur Gruppe. 
Gesellschaft auf dem Schiff leisteten 
uns die AHVler von Böiu und Mose.
Diesmal spielte es keine grosse Rol-
le, aus welcher Sitzposition man die 
Schönheiten des Hallwilersees an 
sich vorbeiziehen liess. Dank günsti-

ger Windverhältnisse waren aber die 
«Schoggiplätze» klar vorn draussen 
auf dem Oberdeck.
Neben den 65+ waren auch zwei 
Youngsters mit von der Partie; der Ge-
meinderat war durch Beata Frischkopf 
und Christian Budmiger repräsentiert.
So ging die Rundfahrt mit vielen Ge-
sprächen, Wein und Kafi nur zu schnell 
zu Ende. Wie üblich, durften wir danach 
ins Restaurant Tellimatt zügeln, wo uns 
ein feines Menu mit Schweinsbrat-
wurst, Pommes-Frites und feiner Sau-
ce serviert wurde. Der Gipfel war aber 
das sensationelle Tiramisu, welches 
uns auf den Tisch gezaubert wurde.
Wir AHVlerinnen und AHVler möchten 
uns nochmals herzlich beim Tellimatt-
Team für die feine Verköstigung be-
danken und bei der Gemeinde, die uns 
das Essen «gespendet» hat.
Wir freuen uns heute schon auf die 
2026er Auflage des Ausfluges. 

Ruedi Schoch

Hallwilerseeausflug der AHVlerinnen  
und AHVler vom 7. Oktober 2025
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Sonnige Herbstwanderung  
der Primarschule Aesch
Am vergangenen Montag fand die 
traditionelle Herbstwanderung der 
Primarschule Aesch statt. Sie be-
scherte den Schülerinnen und Schü-
lern ein unvergessliches Gemein-
schaftserlebnis. Während die Kinder 
der vierten bis sechsten Klasse vom 
Hämikerberg aus losmarschierten, 
starteten die Kindergartenkinder so-
wie die erste bis dritte Klasse ihre 
Route näher bei Oberschongau. Ziel 
war die idyllische Brätelstelle, wo sich 
alle zu einem fröhlichen Beisammen-
sein trafen. Schon unterwegs gab es 
für die Kinder viel zu entdecken. Mit 
wachen Augen beobachteten sie 
Tiere und Pflanzen. Sie sammelten 
Herbstblätter, Eicheln und weitere Na-

turmaterialien. Diese kleinen Schätze 
können später im Kindergarten und in 
der Schule weiterverwendet werden.
Die warmen Sonnenstrahlen beglei-
teten die Kinder den ganzen Tag. Ein 
kräftiger Wind sorgte zwar immer wie-
der für flatternde Jacken und Mützen, 
doch die gute Stimmung blieb unge-
trübt. Gemeinsam wurde gebrätelt, 
gespielt und gebaut. Als süsse Über-
raschung genossen die Kinder zudem 
ein Glace. Nach einem lebendigen 
und erlebnisreichen Mittag brach die 
Schulgemeinschaft wieder auf. Mit 
dem Bus und zu Fuss ging es zurück 
nach Aesch. Alle kamen müde, aber 
voller schöner Erinnerungen an die-
sen sonnigen Herbsttag nach Hause.
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Clean-Up-Day der 2. Klasse
Ein gemeinsames Engagement für 
eine saubere Schweiz!

Auch dieses Jahr unterstützten wir 
wieder die Clean-Up-Aktion der IG 
saubere Umwelt. Am Montagmorgen 
nach dem Dorfturnier haben sich die 
2. Klässler gut ausgerüstet mit Hand-
schuhen, Abfallsäcken und Greifzan-
gen in Richtung Badi aufgemacht. 
Emsig wurde bereits auf dem Weg 
zum See herumliegender Abfall ein-
gesammelt. Nebst kleinem Plastik-
abfall wanderten vor allem unzählige 
Zigarettenstummel in die Abfallsäcke. 

Auf dem Parkplatz bei der Kirche, dem 
Badiparkplatz, in den Gebüschen und 
am Wegesrand wurden die Kinder 
fündig.  Einige Plastik- und Glasfla-
schen, Bierdosen und Plastikmüll fan-
den den Weg in unsere Abfallsäcke. 
Auf dem Festplatz des Dorfturniers 
und auch auf der Badewiese war zum 
Bedauern der Kinder nur wenig Abfall 
zu finden. Nach einer Pause auf dem 
Spielplatz und gestärkt vom offerier-
ten Znüni der Montagsturner, mach-
ten wir uns anschliessend wieder auf 
den Weg zurück zu unserem neuen 
Schulhaus.
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Im letzten Aescher Leu hat die Schule 
ihre grosszügigen Dorfturnier-Sponso-
ren verdankt. Das Layout war leider 
etwas ungünstig, was die Botschaft 
dahinter verfälscht hat. 

Wir dürfen jedes Jahr auf eine riesige 
Unterstützung zählen – das schätzen 
wir sehr. Hier noch einmal alle Spon-
soren, die natürlich alle gemeinsam auf 
dem 1. Platz gelandet sind!

Amrein Hubert und Diana, Strassen-
bau, Aerztepraxis AG, Adler beim 
Kreuz, Bremgartner Schreinerei, Brun-
ner Mariette, Obst- und Gemüsehan-
del, Borner Papeterie, Hitzkirch, Badi-
Kiosk, Budmiger Bau GmbH, Christian 
Budmiger, Bühlmann Metallbau, Chäl-
ler Bröi, Coiffeur Jeannette, Jeannette 
Rast, Christen Christine, DE Moi Chris-
toph Koch, Die Star AG, Dorf Papeterie 
Seengen, ESSEMTEC, Elmiger Festin-
ventar und Getränke GmbH, Guthauser 
Koni, Glauser Tiefbauamt, Fusspflege 
Rappaz Erika, Häberli Bruno und An-

gela, Schweinehandel, Häberli Peter 
und Marietta, Partyservice, Haller Urs, 
Gipsergeschäft, Huwiler Priscilla und 
Noel, Weingut Klosterhof, Lanpool AG, 
Light-Music+Meili AG, Daniel Renggli, 
Läubli Anna Lisa, Vulkan- u. Kunst-
feuerwerkfabrik, Mattmann Gebäu-
detechnik, Matter Architekt/Service, 
Mibelle Group Buchs, Rolf Schärer, 
Pflanzenboutique, Monika Herzog, 
Raiffeisenbank Hitzkirchertal, Restau-
rant Tellimatt, Stalder Schweizerfrüchte 
AG, Schnyder Martin, Elektrogeschäft, 
Schuhbus GmbH, Seiler Werner, Sto-
ren, Sportzentrum Tellimatt, Stadel-
mann Garage AG, Stadelmann Patrick, 
Baugeschäft, Familie Stadelmann, 
Mühle, Stierli Solar GmbH, Scherer 
Holzbau, Sonnenenergie Furrer,Steff’s 
Werbedesign, Prima Aesch, 3C Part-
ners Holding AG Zug

Berichtigung: Dorfturnier
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SCHÜLERRAT Schuljahr 2025 /2026
Das Schuljahr mit dem Schuljahres-
motto «zämestoh, wachse lo» ist be-
reits in vollem Gange und das ganze 
Schulhaus freut sich auf viele neue 
Projekte, schöne Momente und dass 
alle zusammen wachsen dürfen. 

Nach dem erfolgreichen Start im letz-
ten Schuljahr führen wir den Schüler-
rat auch in diesem wieder weiter. Die 

Lehrerschaft will den Kindern damit 
die Möglichkeit bieten, den Schul-
alltag mitzugestalten und Ideen und 
Wünsche einzubringen. 

Die SchülerInnen konnten sich für die-
ses Amt bewerben und die einzelnen 
VertreterInnen wurden schliesslich 
in den Klassen gewählt. Dies ist der 
Schülerrat im Schuljahr 2025 / 2026. 
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Allgemeine Kurse
Meditation – entspannen und  
stärken AL-908
Meditation hilft, in die eigene Mitte zu 
kommen. So können Sie den Alltag ge-
lassener und entspannter bewältigen. 
Zudem entwickelt sich Ihre Persön-
lichkeit. Diese kraftvollen Meditationen 
sind geeignet für Anfänger:innen und 
Geübte. Jede:r Teilnehmer:in erhält 
eine gesprochene Meditation als Au-
diofile auf das eigene Handy.
Daten: Fr, 31. Oktober und  
7. November 2025 
Zeit: jeweils 19.30 – 20.45 Uhr 
Kosten: Fr. 60.–
Kursort: Schulhaus Mosen 
Leitung: Mirjam Herzog, Mental-, 
Resilienz- und Business-Coach Bruno 
Aeschbach, dipl. Physiognom CHA

Vertrauen statt Erziehung AL-910 
Am Kursabend hören Sie, wie Sie ge-
lassen durch den Familienalltag kom-
men, statt sich von den Kindern ner-
ven, stressen oder ärgern zu lassen. 
Damit Sie als Mama/Papa Ihre Kinder 
so begleiten können, wie Sie es sich 
vom Herzen her wünschen. 
Datum: Fr, 23. Januar 2026 
Zeit: 19.00 – ca. 21.30 Uhr 
Kosten: Fr. 40.–
Kursort: Schulhaus Mosen 
Leitung: Esthi Wildisen, Lern- und 
Lebenswerkstatt Hochdorf / The Work 
Coach für Familien und Selbstliebe

Gesundheitskurse
Alle Gesundheitskurse werden laufend 
fortgesetzt! Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich!

Pilates GE-911
Daten: 10 x donnerstags, ab 21. Aug. 25
Zeit: 18.20-19.20 Uhr 
Kosten: Fr. 150.–
Leitung: Gina Wehrli

NIA – getanzte Lebensfreude GE-913
Daten: 10 x montags, ab 18. Aug. 25
Zeit: 19.45-20.45 Uhr
Kosten: Fr. 150.–
Leitung: Sybille Noser

Sprachkurse 
in Englisch, Italienisch und Spanisch in 
diversen Niveaus. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

Veranstaltungen
Betriebsbesichtigung Balthasar,  
Hochdorf 
Erleben Sie die Kunst der Kerzenher-
stellung in einem traditionsreichen 
Familienbetrieb hautnah. Bei einer 
exklusiven Führung durch Produktion 
und Labor erhalten Sie spannende 
Einblicke in die Welt der Kerzen – von 
der Rohware bis zum fertigen Produkt. 
Abgerundet wird die Führung durch 
eine kurze Firmenpräsentation, sowie 

Das Kursprogramm Schuljahr 
2025/26 1. Semester
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einem Besuch im hauseigenen Ker-
zen-Store.
Datum: Freitag, 7. November 2025
Zeit: 14.00 Uhr 
Ort: Balthasar & Co. AG,  
Lavendelweg 2, 6280 Hochdorf
Treffpunkt: 13.50 Uhr vor dem Eingang 
Balthasar-Store (Anreise individuell)
Kosten: Fr. 25.00 inkl. Gutschein 
Fr. 10.– für den Kerzen-Store
Anmeldung bis spätestens 
22. Oktober 2025   

Barcamp: Veränderung 
In diesem Weiterbildungsformat «Bar-
camp» gestalten die Teilnehmenden 
das Programm selbst. Die Themen 
werden vor Ort vorgeschlagen und ge-
meinsam erarbeitet. Einzige Vorausset-
zung für diesen Austausch auf Augen-
höhe: Sie haben Lust, sich zum Thema 
«Veränderung» einzubringen.
Datum: Freitag, 30. Januar 2026
Zeit: 19.00 – 21.00 Uhr
Ort: Schulhaus Mosen
Kosten: Fr. 5.–
Anmeldung bis spätestens 
15. Januar 2026

Detaillierte Angaben zu  
allen Kursen und  
Veranstaltungen unter
www.vhs-hitzkirch.ch 
Sekretariat Volkshochschule, Hitzkirch, Manuela Wildisen, Hämikon, 
Telefon 041-917 48 00, E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch
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Jetzt anmelden auf 

www.chlausam.ch 

Programm Chlausen 2025

Mi 26. November 18.00 Uhr Chlausjagen (Besammlung Schuhbus Areal) mit 
möglichst vielen Kindern und Erwachsenen im Dorf 
Aesch. Anschliessend für alle Kuchen und warmer 
Punsch. 

Sa 29. November 17.00 Uhr Einzug aus der Kirche St. Luzia Aesch
TREFFPUNKT VOR DER KIRCHEN-TREPPE mit 
Trychlergruppe Mosen. Anschliessend gemütliches 
Beisammensein in der Halle Stadelmann HOLZBAU, 
Aesch.

Do 04. Dezember Hausbesuche in Aesch 
*Ausserhalb Dorf, inkl. Ess, Eggstrasse, Donau-
strasse, Tellimattweg, Auserbirg, Erlenweg

Fr 05. Dezember Hausbesuche in Aesch
*Birkenweg
Achtung Neu: Hauptstr. 3 und Lädergasse

Sa 06. Dezember Hausbesuche in Aesch 
*Unterhalb der Kantonsstrasse: Vogelsang
Kirchgasse und Unterdorf
Einzug in Mosen mit anschl. Feier im Schulhaus

So 07. Dezember Hausbesuche in Aesch 
*Oberhalb der Kantonsstrasse inkl. Berg

ACHTUNG: *Diese Angaben dienen als Anhaltspunkte. Je nach Anmeldungen muss die Route angepasst 
und evtl. bei der einen oder anderen Familie umdisponiert werden. Es sind Terminverschiebungen 
möglich.
Genauere Angaben werden nach der Anmeldefrist erfolgen. 
Kontaktadresse: Martin Wüest, Hauptstrasse 3a, Aesch, Mail: info@chlausam.ch

ANMELDEFRIST: 20. NOVEMBER 2025

Ihre Unterstützung freut uns sehr – spenden Sie bequem mit dem heraustrennbaren 
Einzahlungsschein oder via TWINT.
Ein grosses Dankeschön!
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Programm Geisselchlöpfen

Chlöpfer-Training und Schulung

Datum Uhrzeit Anlass Treffpunkt Wer

Sa 08. November 15.00 - 16.30 Uhr Training Vorplatz Stalder 
Schweizerfrüchte Alle

Sa 15. November 15.00 - 16.30 Uhr Training Vorplatz Stalder 
Schweizerfrüchte Alle

Sa 22. November 15.00 - 16.30 Uhr Training Vorplatz Stalder 
Schweizerfrüchte Alle

Chlöpfen (provisorisch -> Details folgen noch)

Datum Uhrzeit Anlass Treffpunkt Wer

Mi 26. November 18.00 - 20.00 Uhr Chlausjagen 
Aesch

Stadelmann-
Holzbau Alle

Sa 29. November 17.00 - 21.00 Uhr Chlauseinzug 
Aesch Kirche Aesch Alle

Do 04. Dezember 17.30 - 21.00 Uhr

Hausbesuche 
Aesch / 
Chlauseinzug 
Altwis

Stalder 
Schweizer-
früchte

Alle

Fr 05. Dezember 17.45 - 21.00 Uhr Hausbesuche 
Aesch

Hintereingang 
Tellimatt Ab Oberstufe

Sa 06. Dezember 16.45 - 21.00 Uhr

Hausbesuche 
Aesch/
Chlauseinzug 
Mosen

Hintereingang 
Tellimatt 
Parkplatz –
ARA Mosen/ 

Alle

So 07. Dezember 16.45 - 21.00 Uhr Hausbesuche 
Aesch

Hintereingang 
Tellimatt Ab Oberstufe

Genauere Angaben werden zusammen abgemacht. 

Geisselchlöpfer, Routinier und Neulinge, sind herzlich willkommen. 

Melde dich bei Larissa Stadelmann 079 101 13 43.
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AAddvveennttssffeennsstteerr  iinn  AAeesscchh,,  MMoosseenn  uunndd  SScchhoonnggaauu  

Bald ist die Adventszeit wieder da, in der täglich ein neues, beleuchtetes Fenster Licht ins 
Dunkel bringen soll. Gesucht werden 24 Familien, Frauen, Männer und Firmen aus Aesch, 
Mosen und Schongau, die ein Fenster dekorieren oder vor dem Haus eine winterliche Szene 
installieren und beleuchten möchten.  

Am Eröffnungsabend kann den Gästen eine Kleinigkeit angeboten werden, muss aber nicht. 
Die Fenster werden dann von 17.00 – 20.00 und bis zum Dreikönigsfest täglich beleuchtet. 

Vorgehen: 
Sie melden Ihr gewünschtes Datum bis zum 9. November an: 
sekretariat.aesch@kath-hitzkirchertal.ch oder 041 969 69 69. 

Bild: Pixabay 
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Gaby Leserri 
Gabriela Bussmann 
Sekretariat 
Luzernstrasse 14 
6280 Hochdorf 
+41 41 910 44 77 Telefon 
sekretariat.hochdorf@reflu.ch 
www.reflu.ch/hochdorf 
 

Aescher Leu 
Hildisrieder Panorama 
Hitzkirchertaler 

Hochdorf, Oktober 2025 

 
Unsere Kirchgemeinde im November 2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag 01.11. 19.30 Uhr Konzert von Milena Maria. Der Eintritt ist frei und basiert auf 
Kollekte. 

Sonntag 02.11. 10.10 Uhr Gottesdienst zum Reformationssonntag mit Abendmahl mit 
Pfarrer Dr. Hansueli Hauenstein und Pianistin Mirjam 
Bossart. 

Montag 03.11. 19.30 Uhr Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 
Dienstag 04.11. 19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum 
Mittwoch 05.11. 09.30 Uhr 

13.45 Uhr 
Regionaltreff Eschenbach im Betagtenzentrum Dösselen 
KiJuKi Advent mit Katechetin Simone Steiner. Anmeldung:  
simone.steiner@reflu.ch oder online www.reflu.ch/hochdorf 

Donnertag 06.11. 09.30 Uhr Regionaltreff Rain in der GnossStobe 
Freitag 07.11. 19.00 Uhr Konzert Mehrklang Seetal: Luftwurzeln – Naturklänge und 

Heimatverbindungen. Tickets im Vorverkauf auf Eventfrog 
und an der Abendkasse eine Stunde vor Konzertbeginn. 

Sonntag 09.11. 10.10 Uhr Konzertgottesdienst mit modernen Psalmliedern mit Pfarrer 
Christoph Thiel. Kirchenkaffee 

Montag 10.11. 09.30 Uhr Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
Dienstag 11.11. 09.10 Uhr 

oder 
19.10 Uhr 
18.30 Uhr 

Erwachsenenbildung: Gesprächsgruppe mit Pfarrerin Marie-
Luise Blum. Thema: «Was glaubst du eigentlich?» Kinderhort 
(nur vormittags auf Anfrage). Anmeldung: 
marieluise.blum@reflu.ch 
Offenes Singen mit Pianistin Mirjam Bossart 

Mittwoch 12.11. 19.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung mit anschliessendem Apéro 
Donnerstag 13.11. 13.45 Uhr Nachmittag 64plus: Pro Senectute Kanton Luzern: Vortrag – 

Vorsorge und Finanzen. Zvieri im Anschluss 
Samstag 15.11. 09.00 Uhr Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel: Hauptprobe 
Sonntag 16.11. 10.10 Uhr Gospelmatinée mit Pfarrer Christoph Thiel. Apéro 
Montag 17.11. 19.30 Uhr Vicanta Chor-Projekt mit Pianistin Mirjam Bossart 
Dienstag 18.11. 08.30 Uhr Morgengebet mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
Mittwoch 19.11. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Hansueli Hauenstein und 

Pianistin Mirjam Bossart in der Kapelle Sonnmatt in 
Hochdorf. 

Donnerstag 20.11. 09.30 Uhr 
10.30 Uhr 

Regionaltreff Hildisrieden im Pfarreizentrum 
Gottesdienst mit Dr. Pfarrer Hansueli Hauenstein und 
Pianistin Mirjam Bossart in der Kapelle Rosenhügel in 
Hochdorf. 

Freitag 21.11. 19.30 Uhr Vicanta Chor-Projekt mit Pianistin Mirjam Bossart 

Veranstaltungen im November 
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  2 

Sonntag 23.11. 10.10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Pfarrerin Marie-Luise 
Blum, Pianistin Mirjam Bossart und Christa Hellmüller, Cello. 
Kaffee im Anschluss 

Montag 24.11. 09.30 Uhr Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
Vicanta Chor-Projekt mit Pianistin Mirjam Bossart 

Mittwoch 26.11. 09.30 Uhr 
14.00 Uhr 

Regionaltreff Aesch in der Pfarrschüür 
Geschichte Chischte mit Katechetin Simone Steiner 

Donnerstag 27.11. 09.30 Uhr Regionaltreff Inwil im Zentrum Möösli 
Freitag 28.11. 19.30 Uhr Vicanta Chor-Projekt mit Pianistin Mirjam Bossart 
Sonntag 30.11. 10.10 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent mit Taufe. Mitwirkende:  

5. Klasse, Pfarrer Christoph Thiel, Katechetin Simone Steiner 
und Pianistin Mirjam Bossart. Apéro 

 
Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf statt, sonst extra 
vermerkt. Mehr Informationen finden Sie auf unserer Website: 
www.reflu.ch/hochdorf. 
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Gaby Leserri 
Gabriela Bussmann 
Sekretariat 
 
Luzernstrasse 14 
6280 Hochdorf 
+41 41 910 44 77 Telefon 
sekretariat.hochdorf@reflu.ch 
www.reflu.ch/hochdorf 
 

Aescher Leu 
Hildisrieder Panorama 
Hitzkirchertaler 

Hochdorf, September 2025 

 
 
Unsere Kirchgemeinde im Oktober 2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag 05.10.  Kein Gottesdienst - Herbstpause 
Montag 06.10. 19.30 Uhr Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 
Dienstag 07.10. 19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum 
Sonntag 12.10. 10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Hansueli Hauenstein und 

Pianistin Mirjam Bossart. Kirchenkaffee 
Montag 13.10. 09.30 Uhr 

19.30 Uhr 
Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 

Dienstag 14.10. 18.30 Uhr Offenes Singen mit Pianistin Mirjam Bossart 
Donnerstag 16.10. 13.45 Uhr Nachmittag 64plus: Lotto im Saal! Zvieri im Anschluss 
Samstag 18.10. 15.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Hansueli Hauenstein und 

Pianistin Mirjam Bossart im Heim Chrüzmatt in Hitzkirch. 
Sonntag 19.10. 10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Marie-Luise Blum und Pianistin 

Mirjam Bossart. Kirchenkaffee 
Montag 20.10. 09.45 Uhr 

19.30 Uhr 
Gschichte Chischte mit Katechetin Simone Steiner 
Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 

Dienstag 21.10. 08.30 Uhr 
09.10 Uhr 
oder  
19.10 Uhr 

Morgengebet mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
Erwachsenenbildung: Gesprächsgruppe mit Pfarrerin 
Marie-Luise Blum. Thema: «Zusammen und doch allein, 
allein und doch in Verbundenheit». Kinderhort (nur 
vormittags auf Anfrage). Anmeldung: 
marieluise.blum@reflu.ch 

Mittwoch 22.10. 13.45 Uhr 
 
18.00 Uhr 

KiJuKi Garten. Anmeldung: online unter 
www.reflu.ch/hochdorf  
Nur für Männer - «Was ist der Leber Wurst und was nicht?» 
Kochen und Online-Vortrag mit Pfarrer Christoph Thiel. 
Anmeldung: 18. Oktober 

Sonntag 26.10. 10.10 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank mit der 4. Klasse, 
Pfarrer Christoph Thiel, Katechetin Simone Steiner und 
Organistin Margrit Brincken. Apéro 

Montag 27.10. 09.30 Uhr 
19.30 Uhr 

Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 

 
Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf statt, sonst extra 
vermerkt. Mehr Informationen finden Sie auf unserer Website: 
www.reflu.ch/hochdorf. 

 
 
 

Singen mit den Luzia Singers 
Unser nächstes Projekt:  
1 Million Sterne / Patrozinium St. Luzia 
Samstag, 13. Dezember 2025 
 

Proben 
MO  17.11.25 20.00 – 21.30 Pfarrschüür Aesch LU 
MO  24.11.25 20.00 – 21.30 Pfarrschüür Aesch LU 
MO  01.12.25 19.00 – 21.00 Pfarrschüür Aesch LU 
DI     09.12.25 20.00 – 21.30 Kirche St. Luzia Aesch LU 

 
SA    13.12.25 16.15 Einsingen 
 17.00 1 Million Sterne mit Adventsliedern 
 18.00 Gottesdienst 

 
Die Luzia Singers freuen sich über deine stimmliche Unterstützung! 
 
Weitere Infos und Anmeldung:   www.luzia-singers.ch 
Leitung:      Sladjana Hofmann 

(078 705 19 02) 
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Dankesabend der Kirchgemeinde Aesch-Mosen 

Am Freitag, 19. September 2025, lud der Kirchenrat zum traditionellen Dankesabend ein. Bei einem 
gemütlichen Abend mit feiner Paëlla, gekocht von Roland Stadelmann, bedankte sich Martin Herzog im 
Namen des Kirchenrates bei allen Mitarbeitenden und freiwillig Tätigen für ihr wertvollen Beitrag an unser 
aktives Pfarreileben. Dank diesem grossen Engagement können wir viele verschiedene Angebote in 
unserer Pfarrei anbieten.  

 

 
 
 
Klausursitzung des Kirchenrates  Aesch-Mosen - gestärkt und zielgerichtet in die 
Zukunft 

Ganz nach dem Motto “sich zusammen auseinandersetzen” traf sich der Kirchenrat 
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Kirchgemeinde Aesch-Mosen 
 

Kirchgemeindeversammlung 
(Voranschlag 2026) 
Dienstag, 11. November 2025 
19.30 Uhr in der 
Pfarrschüür Aesch 
 
Wir laden alle Angehörigen der Kirchgemeinde Aesch-
Mosen zur Kirchgemeindeversammlung (Voranschlag 2026) 
ein. 

Die Einladung mit Traktandenliste ist seit Mitte Oktober im 
Anschlagkasten der Pfarrschüür publiziert. Die Broschüre mit 
einem Auszug des Voranschlags kann auf der Website 
www.kath-hitzkirchertal.ch unter Kirchgemeinde Aesch-
Mosen heruntergeladen oder als ausgedrucktes Exemplar in 
der Pfarrkirche beim Schriftenstand oder im Pfarrei-
sekretariat bezogen werden. 
Anschliessend an die Versammlung lädt der Kirchenrat zu 
einem Apéro ein. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen 
sowie einen angeregten Austausch. 

Kirchenrat Aesch-Mosen 
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Veranstaltungen im November
Samstag, 1. November	 15.00 	 Allerheiligen: Totengedenkfeier mit 
			   Gräberbesuch, musikalisch begleitet von 
			   Michael Mahnig und der MG Aesch-Mosen

Sonntag, 2. November	 10.30	 Allerseelen, Eucharistiefeier

Sonntag, 9. November	 10.00	 Familiengottesdienst mit den 
			   Erstkommunionkinder Aesch und Schongau, 	
			   Abgabe der Briefe “Stiller Wegbegleiter”

Dienstag, 11. Nov.	 19.30	 Kirchgemeindeversammlung in der 
			   Pfarrschüür Aesch

Mittwoch, 12. Nov.	 19.30	 Katharina Winter aus Gelfingen gibt uns einen 	
			   Einblick in ihr Volontariat in Sri Lanka. Wir 
			   bekommen einen Einblick in die Aufgaben der 	
			   Holy Cross Sisters und erfahren mehr über das 	
			   Leben, die Kultur und das Land der tamilischen 	
			   Bevölkerung. Dieser Anlass ist von der 
			   Weltgruppe Hitzkirch organisiert und findet im 	
			   Pfarreiheim Hitzkirch statt.

Mittwoch, 19. Nov.	 14.00	 Mitenand-Kafi im Pfarreiheim Hitzkich
			   Herzlich willkommen sind Menschen aus allen 	
			   Nationen und Religionen: Erwachsene, 
			   Jugendliche und Kinder! Im Mitenand-Kafi 
			   können Sie gratis einen Kaffee oder Tee trinken, 	
			   mit Menschen ins Gespräch kommen und neue 	
			   Kontakte knüpfen.

Donnerstag, 20. Nov.	 19.00	 Elisabethen-Gottesdienst, mit dem Frauenbund 	
			   Aesch-Mosen in der Pfarrkirche Aesch.

Sonntag, 30. Nov.	 10.30	 1. Advent, Kommunionfeier und Verkauf 
			   von Schoggiherzen zu Gunsten Kinderspital 
			   Bethlehem

 

 
 
 
Viele interessante Gespräche am Neuzuzügeranlass in Aesch 
 
Am 7. Juni 2025 präsentierte sich die Kirchgemeinde Aesch-Mosen zusammen mit der Pfarrei 
Aesch sowie den Luzia Singers an einem gemeinsamen Stand am Neuzuzügeranlass. Gut 70 
Personen, welche in den letzten 3 Jahren nach Aesch gezogen sind, folgten der Einladung des 
Gemeinderats auf den Klosterhof.  
Es entstanden viele schöne Begegnungen und interessante Gespräche. Mittels 
Informationsblätter und einem Quiz wurde den Teilnehmenden die Kirchgemeinde/Pfarrei 
Aesch-Mosen sowie deren Wirken etwas näher vorgestellt. Ganz nach dem Motto “die 
Kirche ist auch dein Bier” erhielten die Interessierten ein Geschenksäckli mit einem Bier der 
Kirchgemeinde Aesch-Mosen und einer Brotmischung für ein Brauerbrot.    
 
Die glücklichen Gewinner/innen des Quizes und somit eines Badi-Gutscheines sind:  

1. Preis: Stephanie Elmiger 
2. Preis: Angela Uebel 
3. Preis: Pascal Trunz 

 
Herzliche Gratulation! 
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Z O G G ‘ S  P A R A D I E S . . .

E

Ausstellung
20. bis 29. November 2025

jeweils von 14.00 -19.00 Uhr

Rita und Willi Zogg-Stöckli
Hauptstrasse 12, 6287 Aesch

Tel. 079 271 20 19

„Nimm dir Zeit für adventliche Momente...
... mit liebe gemacht ... "
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«Lebenskunst (im) Alter» 
 

  Potenzial – Chance - Herausforderung 
 
 
Hochdorf Dienstag, 4. November 2025,  Zentrum St. Martin 
 

 14.00 – 16.30 Uhr, Türöffnung 13.30 Uhr, Eintritt frei 
 
Es erwartet Sie 
 

Inputreferat «Lebenskunst des Alters» 
 Dr. Heinz Rüegger, freischaffender Ethiker und Gerontologe, 
 www.heinz-ruegger.ch 
__________________________________________________________________ 
 
Talkrunde mit spannenden Persönlichkeiten, welche aus ihrem Leben  
 berichten, von ihren Interessen und Wünschen erzählen, aus dem 
 Nähkästchen plaudern und einen Blick in die Zukunft wagen. 
___________________________________________________________________ 
  
Unterhaltung u.a. Frauenstimmen «fammos» 
 
Austausch bei einem feinen Zvieri 
 
Moderation Esther Peter, Pro Senectute Kanton Luzern 
 
Anmeldung erwünscht: da die Veranstaltung schon am 4. Nov. stattfindet; sofort 
 

 www.lu.prosenectute.ch/Impuls oder Tel. 041 226 11 93 
 

 oder an Rita Seiler 079 799 26 80 oder rita.seiler-p@outlook.com 
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Aescher Kilbi mit Männerchor Aesch 
Beliebter Treffpunkt für Jung und Alt, Ortsansässige und viele Heimwehaescher treffen 
sich traditionsgemäss an der Aescher – Kilbi zum gemütlichen Beisammensein.  Der 
Männerchor Aesch begleitete den Gottesdienst, welcher durch den Bischofsvikar Urs 
Corradini zelebriert wurde. Unter der Leitung des neuen Dirigenten Lubomir 
Rachunek umrahmte der Männerchor mit Liedern aus der Schubertmesse und 
weiteren festlichen Liedern.  Der Männerchor feierte gleichzeitig das Jahres-
gedächtnis für seine verstorbenen Mitglieder. Mit dem Fahnengruss erwiesen die 
Sänger auf dem Friedhof den Verstorbenen die Ehre. Anschliessend traf man sich im 
verkehrsfreien Dorfzentrum auf dem Dorfplatz. Bei Speis und Trank und vielseitigen 
Spielen füllte sich rasch der Festplatz. Der Männerchor drehte am Kilbirad und 
verloste Lebkuchenherzen und weitere Süssigkeiten an die glücklichen Gewinner. Der 
Männerchor dankt den vielen treuen Gästen für den Besuch und das Wohlwollen 
zum Verein bestens. Neue Sänger, insbesondere auch Neuzuzüger sind als Gast- oder 
Projektsänger stets willkommen; Vor- oder Notenkenntnisse sind nicht nötig. Bei 
echter, gelebter Kameradschaft erleben neue Sänger: „Singen ist Wellness für Körper 
und Seele“! Weitere Informationen unter www.maenner-chor-aesch.ch.   
Präsident René Rappaz 078 687 70 01 steht für alles Weitere gerne zur Verfügung. 
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www.zenso.ch Zentrum für Soziales
Bankstrasse 3b, 6281 Hochdorf
Telefon 041 914 31 41
E-Mail mvb@zenso.ch

Zentrum für Soziales
Christoph-Schnyder-Strasse 4b, 6210 Sursee 
Telefon 041 925 18 20
E-Mail mvb@zenso.ch

Kompetent. Sozial. Regional.

Hochsensible Kinder – 
ganz (ausser)gewöhnlich

Sockennähte stören, Überraschungen sind ein Gräuel und das Einschlafen bereitet 
Mühe?

Termin  Dienstag, 25. November 2025, 19.30 – 21.30Uhr

Ort Pfarreizentrum Sursee, St. Urbanstrasse 8, 6210 Sursee

Anmeldung bis 18. November 2025 an mvb@zenso.ch oder per QR Code 

Dozentin Nicole Leu, Hochsensibilitätsexpertin und Sozialpädagogin HF

Kosten CHF 15.–

Zielpublikum Eltern von Kindern im Vorschulalter

Inhalt In diesem spannenden Referat von Nicole Leu wird erklärt, was Hochsensi- 
bilität ist und dabei vermittelt, wie dieses Wesensmerkmal erkannt wird. 

  Inspirierende Ideen zur Unterstützung von hochsensiblen Kindern, konkrete 
Alltagsbeispiele, Austausch und Raum für Fragen runden das Referat ab. 
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Mitteilungen Frauenbund Aesch-Mosen November 2025 
 
Literaturzirkel 
 
Freitag, 14. November 2025, 20.00 Uhr  
bei Rita Leisibach Lädergasse 13, Aesch 
 
Wir lesen: LAZAR von Nelio Biedermann (2003). Er lebt am Zürichsee, seine Grosseltern 
flohen in den 1950er Jahren aus Ungarn in die Schweiz. Der Roman erzählt das 
Schicksal einer Adelsfamilie im Wandel des 20. Jahrhunderts: Verlust, Schuld und die 
Suche nach Lebenssinn stehen im Zentrum. Das Buch steht auf der Schweizer 
Buchpreisliste. Zudem lesen wir: Im Herzen der Katze von Jina Khayyer (1975) sie ist in 
Deutschland geboren, stammt aus dem Iran. Das Buch ist auf die Longlist des 
Deutschen Buchpreises 2025 gesetzt. In Ihrem Buch erzählen drei iranische 
Frauengenerationen aus ihrem Leben. Alle drei kämpfen für ihr Recht auf 
Selbstbestimmung und Freiheit. Das Buch geht der Frage nach, wie schaffen es die 
jungen Iranerinnen und Iraner, nicht zu zerbrechen? 
 
Ich freue mich auf Euch! Rita Leisibach 
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung 078 753 36 47 
 
 
Räbeliechtli Umzug am Samstag, 15. November, 17.30 Uhr 
Sammlung bei der Pfarrschüür Aesch 
Der Umzug findet bei jedem Wetter statt. 
 
15.30 Uhr gemeinsames Räbelichtli schnitzen, bitte eigene Schnitzmesser mitbringen! 
 
Nach dem Umzug gibt’s Tee, Kaffee und Kuchen. Für Fr. 5.00 gibt es heisse Wienerli und 
Mutschli. Wer die Räbe zu Hause schnitzen möchte, kann sie zwischen 10.00 und 12.00 
Uhr bei Sereina Untermarzoner, Hauptstrasse 3, Aesch abholen. 
 
Preis pro Räbe Fr. 4.00 mit Liechtli Fr. 6.00 
Anmeldung bis 5. Nov. an Nathalie Räber, 079 342 62 85 
 
Auf rege Teilnahme freut sich das Familientreff Team Aesch: Sereina, Orsi, Nathalie  
 
 
Elisabethen-Gottesdienst 
20. November, 19.00 Uhr,  
Pfarrkirche Aesch,  
 
Alle Gottesdienstbesucher sind herzlich in die Pfarrschüür eingeladen  
zu Kuchen und Kaffee oder Tee.  
 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme! 
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Lebkuchen verzieren 
Freitag, 21. November 15.00 bis 19.00 Uhr 
Pfarrschüür Aesch 
 
Preis pro Lebkuchen inkl. Zvieri 
Fr. 10.00 (für Mitglieder) 
Fr. 12.00 (keine Mitgliedschaft) 
Kinder unter 8 Jahren bitte in Begleitung eines Erwachsenen. 
Alles Material ist vorhanden. 
 
Anmeldung bis 12. Nov. an Nathalie Räber, 079 342 62 85 
Auf rege Teilnahme freut sich der 
Familientreff Team Aesch: Sereina, Orsi, Nathalie  
 
 
Frauenbund Fusspflege,  
Donnerstag, 27. November, Do 15. Januar 2026 oder nach Vereinbarung 
 
nicht nur für Frauen und nicht nur für Aescher. 
60 Minuten Fusspflege zum Genießen und Entspannen 82.-. 
 
Vielen Dank für Euer Vertrauen im 2025   
Frohe Festtage und alles Gute im 2026 
 
Ich freue mich auf dich und deine Füsse.  
Brauchst du noch ein grossartiges Geschenk für Weihnachten?  
Wie wäre es mit einem Fusspflege Gutschein?  
 
Fusspflege Rappaz, Erika Rappaz, Aarauerstrasse 42, 5734 Reinach AG, 078 652 80 08  
 
 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 
Donnerstag, 27. November, 11.30 Uhr  
Mittagessen im Rest. Rössli Altwis 
Ab 13.00 Uhr Jassen oder gemütliches Beisammensein 
 
Zäme Z’Mittag ässe 
Hesch du Honger, wotsch aber ned e leige si! 
Denn chom a Mittagstisch, denn besch voll debi! 
 
Anmelden: bis 24. Nov. bei Rita Zogg 079 271 20 19 
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                        Frauenbund Aesch-Mosen 
 

 

        LLeebbkkuucchheenn  vveerrzziieerreenn  
  

FFrreeiittaagg  2211..1111  aabb  1155..0000 bis 19.00 in der Pfarrschüür Aesch 
 
 

 
 
  
  
  
  
  
  
  
  

KKoommmmsstt  dduu  aauucchh??  
  

Dann melde dich bitte bis spätestens bis MMiittttwwoocchh  1122..1111 bei Nathalie Räber, 
079 342 62 85 

 
PPrreeiiss pro Lebkuchen: 10.- CHF für Mitglieder/ 12.- CHF für Nichtmitglieder 

Inkl. Zvieri 
 

Kinder bis 8 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen 
 
 
 

Wir freuen uns auf euch! 
 

Sereina, Orsi & Nathalie 

 

 

 

Treffpunkt für Gross und Klein! 

 
WWeennnn  ddeerr  DDuufftt  vvoonn  ZZiimmtt,,  NNeellkkeenn  uunndd  HHoonniigg  dduurrcchh  
ddiiee  GGeeggeenndd  zziieehhtt,,  iisstt  kkllaarr::  ddiiee  AAddvveennttsszzeeiitt  sstteehhtt  vvoorr  

ddeerr  TTüürr!!  NNiicchhttss  ppaasssstt  bbeesssseerr  zzuu  BBeeggiinnnn  ddiieesseerr  
bbeessoonnddeerreenn  ZZeeiitt  aallss  ddaass  ggeemmeeiinnssaammee  VVeerrzziieerreenn  vvoonn  

ffrriisscchh  ggeebbaacckkeenneenn  LLeebbkkuucchheenn..  MMiitt  ZZuucckkeerrgguussss  uunndd  
bbuunntteenn  SSttrreeuusseellnn  wweerrddeenn  eeiinnffaacchhee  LLeebbkkuucchheenn  zzuu  

kklleeiinneenn  KKuunnssttwweerrkkeenn..  
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Kompetent. Sozial. Regional.

Anonyme Online-Suchtberatung für Betroffene und Angehörige

www.zenso.ch Zentrum für Soziales
Bankstrasse 3b

Zentrum für Soziales
Christoph-Schnyder-Strasse 4b

Möchten Sie Ihr Anliegen schriftlich und zeitlich ungebunden unseren Fachpersonen mitteilen?  
Schreiben Sie uns – online, persönlich und sicher.

T 041 914 31 31
hochdorf@zenso.ch

T  041 925 18 25
sursee@zenso.ch

Unsere anonyme Online-Suchtberatung ist kostenlos und vertraulich. Sie wird auf der geschützten 
Plattform von Safe-Zone.ch durchgeführt. SafeZone.ch ist Kooperationspartner des Zentrums für 
Soziales und wird vom Bundesamt für Gesundheit unterstützt.

CHLAUSEINZUGCHLAUSEINZUG

• Kinderumzug
• Trychlergruppe
• Grittibänz backen 
•   Samichlaushüsli

• Kinderumzug
• Trychlergruppe
• Grittibänz backen 
•   Samichlaushüsli

• Kinderumzug
• Trychlergruppe
• Grittibänz backen 
•   Samichlaushüsli

29. November 2025, 18:00 Uhr
Landi bis MZH Schongau



38

VEREINE / FIRMEN

Mütter- und Väterberatung im November 2025  

 
Gemeinde Datum Ort 

Eschenbach  
Antonia Walker  
Dienstag Nachmittag 

 
04. November 2025 Raum Frau und Familie,  

Schulhausweg 12, Eschenbach 
13.30 bis 17.00 Uhr, Anmeldung online 

Aesch, Ermensee, 
Hitzkirch, Schongau  
Priska Emmenegger 
(3. Do Nachmittag und 1. 
Dienstag Vorm.) in Hitzkirch 
 
 
 
Beratung in Hochdorf 

 
20. November 2025 

 
04. November 2025 
(mit Krabbelgruppe) 

 
 

Montag und Donnerstag 

Chrüzmatt, Cornelistrasse 3, Hitzkirch;  
13.30 bis 17.00 Uhr, Anmeldung online 

09.00 bis 11.00 Uhr ohne Anmeldung 
 
 
Hochdorf, Zentrum für Soziales, 
Hauptstrasse 42, 2. Stock, mit Lift; 
Anmeldung online; 
Do: 09.00 bis 11.30 Uhr ohne Anmeldung 

Hohenrain, Römerswil  
Priska Emmenegger 
 
Beratung in Hochdorf 

 
 

Montag und Donnerstag 
 

Hochdorf, Zentrum für Soziales,  
Hauptstrasse 42, im 2. Stock, mit Lift; 
Anmeldung online; 
Do: 09.00 bis 11.30 Uhr ohne Anmeldung 

Inwil  
Antonia Walker 
Dienstag, ganzer Tag 

 
25. November 2025 

 

Zentrum Möösli, Inwil,  
10.00 bis 17.00 Uhr, Anmeldung online 

Ballwil 
Antonia Walker 

Beratung in Hochdorf 

 
 

Dienstag/Mittwoch/Donnerstag  
 

Hochdorf, Zentrum für Soziales, 
Hauptstrasse 42, 2. Stock, mit Lift; 
Anmeldung online; 
Do:09.00 bis 11.30 Uhr, ohne Anmeldung 

Hochdorf 
Antonia Walker 
Dienstag bis Donnerstag 

 
 

Dienstag/Mittwoch/Donnerstag 

Hochdorf, Zentrum für Soziales, 
Hauptstrasse 42, 2. Stock, mit Lift; 
Anmeldung online; 
Do:09.00 bis 11.30 Uhr, ohne Anmeldung 

 
Telefonische Beratung:  
Montag bis Freitag: 8.00- 11.30 Uhr, Tel: 041 914 31 41  
 
Informationen und Anmeldung online, Homepage Zentrum für Soziales: 
www.zenso.ch/muetter-und-vaeterberatung/terminvereinbarung 
 

 Die Mütter- und Väterberatung kann an einem beliebigen Beratungsort im Einzugsgebiet in 
Anspruch genommen werden.  
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Veranstaltungskalender November
SA	 01.	 10.00	 Allerheiligen-Gottesdienst	 Pfarrei/ 
		  15.00	 Gedächtnis Musikgesellschaft	 Musikgesellschaft

SO	 02.	 10.30	 Allerseelen-Gottesdienst	 Pfarrei

SO	 02.		  Veteranentagung in Ettiswil	 Musikgesellschaft

MO	03.	 19.00	 GV/ Tellimatt	 Montagsturner

MI	 05.	 19.00	 Koordinationssitzung/	 Gemeinde und Vereine	
		  -20.00 	 Pfarrschüür

FR	 07.		  RegioWehr Offiziere	 RegioWehr

FR	 07.	 19.00	 Absenden	 Feldschützen

DI	 11.	 07.00	 Grüngutabfuhr	 Inhaber von  
				    Grüngutcontainer

DI	 11.	 19.30	 Kirchgemeindeversammlung	 Kirchenrat

MI	 12.	 19.30	 Vereinsübung	 Samariter AeschPlus

FR	 14.		  Atemschutz Zug 1+2	 RegioWehr

FR	 14.	 20.00	 Literaturzirkel / Rita Leisibach	 Frauenbund

MO	17.		  RegioWehr Absturzsicherung	 RegioWehr

MI	 19.		  Adventshöck	 Samariter AeschPlus

DO	 20.	 19.00	 Elisabethen-Gottesdienst	 Frauenbund

DO	 20.		  RegioWehr Fahrschule	 RegioWehr

FR	 21.	 15.00	 Lebkuchen verzieren/	 Frauenbund 
		  -19.00	 Pfarrschüür

DI	 25.	 07.00	 Grüngutabfuhr	 Inhaber von  
				    Grüngutcontainer

MI	 26.	 18.00	 Chlausjagen	 Samichlausgesellschaft

DO	 27.	 12.00/	 Mittagstisch / Seniorenjassen 	 Frauenbund 
		  13.30	 Rest. Kreuz, Aesch

DO	 27.		  Fusspflege / Erika Rappaz	 Frauenbund

SA	 29.	 17.00	 Einzug	 Samichlausgesellschaft

SO	 30.		  Volksabstimmung	 Urnenbüro
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Veranstaltungskalender Dezember
DO	 04.		  Kleiderabgabe Austretende	 RegioWehr

DO-	 04.–	 Hausbesuche	 Samichlausgesellschaft  
SO	              07.		

SA	 06.	 07.00	 Verschiebedatum Kehricht	 Kehrichtabfuhr

DI	 09.	 07.00	 Grüngutabfuhr	 Inhaber von  
				    Grüngutcontainer

MI	 10.	 20.00	 Gemeindeversammlung 	 Gemeinde

DO	 11.		  Adventsfeier / Pfarrschüür	 Trachtengruppe

SA	 13.	 17.00	 Festgottesdienst St. Luzia, 	 Pfarrei / Projektchor Luzia 
			   mit Gedächtnis Luzia Singers, 	 Singers 
			   anschl. Apéro	

DO	 18.		  RegioWehr Fahrschule	 RegioWehr

DO	 18.	 12.00	 Adventsfeier Senioren	 Frauenbund

SA	 20.		  Bringsammlung Altpapier 	 Areal Firma Stalder 
			   und Karton	 Schweizerfrüchte AG

DI	 23.	 19.00	 Weihnachtsständli	 Musikgesellschaft

MI	 24.	 17.00	 Familiengottesdienst	 Pfarrei

MI	 24.	 23.00	 Weihnachten-Mitternachtsmesse	 Pfarrei

FR	 26.	 10.00	 Gottesdienst Stephanstag	 Pfarrei


